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     Hauskirchenvorlage 7. März 2021   

     Er-Lebt Gemeinde Landau 

 

 

I. Icebreaker 
 

Um den Austausch zu fördern, kann man mit der Icebreaker-Frage etwas Bewegung reinbringen.  

FRAGE: Was war eine der prägendsten Erfahrungen, die Du in einer Freundschaft erlebt hast? 

 

 

II. Lobpreis & Gebet 

 

 

III. Gesprächsleitfaden 
 

Textlesung: Joh 15,15; Lk 15,1; Mt 11, 18-19; Röm 5,7-8 

 

a) Zu Jesu Lebzeiten nannte Jesus seinen Jüngerkreis „seine Freunde“ (Joh 15,15). Und auch heute 

noch, bietet uns Jesus seine Freundschaft an. Für manche von uns, ist die gelebte Freundschaft 

ein natürlicher Aspekt unserer Beziehung zu Jesus. Für andere von uns, eher fremd. Jesus ist 

Gott und König. Jesus ist Retter, Erlöser, Fürsprecher - aber Freund? Wie geht es Dir mit dem 

Gedanken, dass Jesus Dein Freund sein will? Wie gestaltet sich das in Deiner Beziehung zu 

ihm?  

 

b) Viele unserer menschlichen Freundschaften finden über Gemeinsamkeiten zusammen. Ein 

gemeinsames Hobby, den Job, usw. In der Predigt von Daniel wurde sehr eindrücklich, dass 

Jesus über all diese Vordergründe hinwegsieht und zutiefst an uns als Menschen interessiert ist. 

Menschen die augenscheinlich eigentlich nicht zu Jesus passten, waren die, die am liebsten in 

seiner Gesellschaft waren und Jesus in ihrer. Jesu Herz schlägt so anders, als unser 

menschliches: je mehr anscheinend gegen seine Freundschaft zu uns spricht, desto mehr ist er 

an uns interessiert! Wo erlebst Du Freundschaften, die augenscheinlich eigentlich nicht 

zusammenpassen, aber über diese menschlichen Grenzen hinwegsehen? Wie hilft dir das 

Wissen und Erleben, über die Art wie Jesus Freundschaft lebt, in Bezug auf deine und eure 

Freundschaften? 

 
c) Die Freundschaft zu Jesus holt uns dort ab, wo wir stehen. In Zeiten der Funkstille und Distanz, 

in Enttäuschung, Angst, im Unverstehen – was auch immer gerade zwischen uns steht. Seine 

Freundschaft zu uns hält auch dort stand, wo jede andere Freundschaft ins Wanken geraten 

würde. Jesus lädt uns immer und immer wieder in seine Freundschaft ein. In eine Freundschaft, 

die nicht an Bedingungen oder ein bestimmtes Verhalten geknüpft ist. Wie gehst Du mit Zeiten 

der Distanz zu Jesus um? Was hilft Dir seine Freundschaft wieder anzunehmen? Vielleicht 

möchte jemand aus eurer Hauskirche heute ganz konkret aussprechen, was sie/ihn gerade an 

der Freundschaft zu Jesus hindert. Betet gemeinsam und sprecht die Einladung der 

Freundschaft im Namen Jesu aus. 
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Jesus hatte immer mehrere gleichzeitig im Blick und setzte sie in Beziehung zueinander – so auch 

uns heute und ganz konkret in der Hauskirche. Wie kann meine Freundschaft Jesus, anderen 

eine Freundschaft sein? 

 

 

IV. Zuspruch 
 

Es segne Dich Gott, der Vater; Er sei dir Raum, in dem Du lebst. 
Es segne Dich Jesus Christus, der Sohn; Er sei der Weg, auf dem Du gehst. 
Es segne Dich Gott, der Heilige Geist; Er sei das Licht, das Dich zur Wahrheit führt. 

 

V. Gebet 

 

 


